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 Schließen      Mittwoch, 02. November 2022, Offenbach-Post Ostkreis / Seligenstadt/Hainburg/Mainhausen

Neues Gesicht für die Pfarrgemeinde
Pfarrei St. Wendelinus heißt Pfarrer Willi Gerd Kost willkommen

Zum Willkommensgottesdienst erschienen (von links): Harald Schicke (Verwaltungsrat), Andrea Engelhaupt (Pfarrsekretärin), Pfarrer Willi Gerd
Kost, Petra Licht (Koordinatorin Mainbogen), Renè Böttcher (Vorsitzender des Pfarrgemeinderats), Vincenzo Caterina (Gemeindereferent) und

Pfarrer Thomas Weiß. Foto: Hampe
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Hainstadt – Viel Applaus gab es im feierlichen Gottesdienst in der Pfarrkirche, als am Sonntag Pfarrer Willi Gerd
Kost von der Gemeinde in seiner neuen Pfarrei St. Wendelinus willkommen geheißen wurde. Mit ihm wurde Petra
Licht, die Koordinatorin für den Pastoralen Raum „Mainbogen“, begrüßt. Beide freuen sich auf die neue
Herausforderung.

Regionalkantor Felix Ponizy eröffnete den Gottesdienst mit einem furiosen Orgelspiel. Nach der Begrüßung durch
den Pfarrgemeinderatsvorsitzenden René Böttche nahm Pfarrer Thomas Weiß aus der Nachbargemeinde St. Niko-
laus Pfarrer Willi Gerd Kost offiziell das Amtsversprechen ab. Weiß verlas das Ernennungsschreiben des Bischofs Pe-
ter Kohlgraf und überreichte symbolisch den Kirchenschlüssel, das Evangeliar sowie Kelch und Hostienschale.

Gemeindereferent Vincenzo Caterina als Vertreter des Pfarrhausteams und Harald Schicke als stellvertretender Vor-
sitzender des Verwaltungsrates schlossen sich mit Blumen den Willkommensgrüßen an. Am begeisterten Gesang
der Gemeinde und dem spontanen Applaus nach Pfarrer Kosts motivierender Predigt war der vertrauensvollen Zu-
spruch der Gläubigen spürbar.

Christian Spahn als Vertreter der politischen Gemeinde versprach in seinem Grußwort auch für die Zukunft eine
gute Zusammenarbeit. Sven Rachor von den Fastnachtsfreunden St. Wendelinus überreichte in einer humorvollen
Rede Bommelmütze und Schal in den Fastnachtsfarben und war sich sicher, dass Pfarrer Kost in der kommenden
Kampagne in der Bütt des Vereins stehen wird.

Nach dem Gottesdienst fand auf dem Hainstädter Kirchplatz bei strahlendem Sonnenschein ein Empfang statt, bei
dem alle die Gelegenheit hatten, Pfarrer Kost und Petra Licht näher kennen zu lernen.


